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Energy Corner des Energiebeirates
Über 3 Jahre bewährte Partnerschaft bei der Stromversorgung in Hemhofen – Teil 2
Sehr geehrte Frau Lenzen, in der letzten Ausgabe unseres Mitteilungsblattes durften wir von Ihnen erfahren, wie es zu der Übernahme
der Stromversorgung in Hemhofen durch naturstrom kam und welche Rolle ihr Unternehmen, die Bayernwerk Netz GmbH und der
Energiebeirat dabei spielen. Heute wollen wir auf die Deckung der Stromnachfrage in Hemhofen und sonstige Vorteile unserer
Zusammenarbeit etwas näher eingehen.

Wie deckt naturstrom die Stromnachfrage seiner Hemhofener Kunden?
In allen unseren Tarifen liefern wir einen Mix aus Sonne, Wind und bayerischer Wasserkraft. Über die Hälfte wird allein aus dem
Windpark Wattendorf und aus dem Solarpark Uttenreuth gedeckt. Insgesamt bekommen die Kunden in Hemhofen 100 Prozent
echten Ökostrom aus der Region. 

Ökostrom nennen sich ja inzwischen viele Tarife? 
Worauf man dabei achten sollte: Echte Ökostromanbieter setzen auf direkte Lieferverträge mit den Betreibern von Solar-, Wind-,
Biomasse- oder Wasserkraftanlagen. Außerdem investieren sie in den Ausbau der Energiewende mit neuen Ökostrom-Anlagen. 

Was tut naturstrom sonst noch für die lokale Umsetzung der Energiewende?
In Hemhofen fließen für jede von naturstrom gelieferte Kilowattstunde 0,25 Cent in einen sogenannten Klima- und Nachhaltigkeitsfonds.
Über die Verwendung des Geldes entscheidet der Energiebeirat. Damit konnten wir nun schon mehrere Jahre lang ein kommunales
Förderprogramm für den privaten Ausbau von PV-Anlagen und zugehörigen Batteriespeichern ungefähr zu 50% mitfinanzieren.
Der Rest der Förderung dieser freiwilligen Leistung kam aus dem Gemeinde-Haushalt. 
Zusammen haben wir damit den Bau von privaten PV-Anlagen mit ca. 380 kWp und 415 kWh Speicherkapazität unterstützt.
Das zeigt, dass das Programm sehr gut angenommen wurde und die Hemhofener Bürger ebenfalls viel Geld in ihre lokale
Solarstromerzeugung investiert haben. Inzwischen sind die PV-Anlagen so kostengünstig geworden, dass sich eine
private Investition auch ohne Förderung rechnet. Daher fördern wir nun Maßnahmen zur Energieeinsparung in kommunalen
Liegenschaften, die allen Bürgern zugutekommen. 
Frau Lenzen, herzlichen Dank für die Beantwortung unserer heutigen Fragen.
Weitere Informationen können Sie im Internet nachlesen unter: 
www.naturstrom-vor-ort.de/hemhofen
www.hemhofen.de/wirtschaft-und-bauen/der-energiebeirat/unsere-projekte

Individuelle Anfragen bitte an: hemhofen@naturstrom-vor-Ort.de
          energiebeirat@hemhofen.de


